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Darf man für ein Missgeschick beschuldigt werden?
Stil Kürzlich war meine Tochter (10) bei ihrer Patin zu Besuch. Sie kochten gemeinsam, und leider rutschte meiner
Tochter beim Abstellen der Teller die Pasta mit Tomatensauce auf den hellen Wollteppich. Die Patin beschuldigte
meine Tochter, sie sei rücksichtslos, was diese sehr verstörte. Ein Missgeschick ist doch keine Schuld?

Etwas geht schief und im
ersten Moment suchen wir
nach einem Schuldigen. Eine
allzu menschliche Falle!
Schuldzuweisungen sind in
unserer Gesellschaft weit
verbreitet. Für Missstände wird
gerne jemand verantwortlich
gemacht, ein Sündenbock wird
gesucht.

«Du bist schuld.» Damit
sehen wir die Verantwortung
nur beim anderen. Der schein-
bare Sündenbock erfährt in
Form einer Anklage, was er
angerichtet hat. Dies macht
betroffen und belastet die
Beziehung. Der «Angeklagte»,
in Ihrem Fall Ihre Tochter,
fühlt sich schlecht, verletzt und
zu Unrecht verurteilt. Denn sie
wollte sie ja nichts Böses tun.

Fakt ist, die Misere ist
passiert, der Fleck ist auf dem
Teppich. Solange die Schuld-
frage im Zentrum steht, lösen
wir das Problem nicht ab-

schliessend. Mehr noch, es
beeinträchtigt die Beziehung
und kann die Fronten nachhal-
tig verhärten.

Missgeschicke passieren.
So auch in Ihrem geschilderten
Fall. Ihre Tochter hat bloss die
Teller auf den Tisch gestellt.
Teller, die vielleicht zu flach, zu
voll und für ein Kind zu schwer
waren. Teller, auf denen viel-

leicht zu viel und zu flüssige
Sauce schwappte. Wir wissen
es nicht.

Ziel ist es hier, eine Lösung
anstatt Schuldige zu suchen.
Tun wir dies nicht, überneh-
men wir keine Verantwortung
und gehen den reinen Weg der
Bequemlichkeit ganz nach dem
Motto: Lieber suche ich mir
einen Sündenbock als mich
selbst in der Verantwortung zu
sehen und über mein Verhalten
und eine allfällige Anpassung
nachzudenken.

DasVersehenhinterfragen
Ist ein Problemda, sindwir
aufgerufen zu hinterfragen,wie
es zumProblemkommen
konnte.Dies gelingt uns, indem
wir die richtigen Fragen stellen.
Statt «Wer ist schuld?» geht es
um«Was ist genau passiert?
Wie konnte es dazu kommen?
Was hättenwir andersmachen
können?Wiewollenwir es

lösen?WelcheErkenntnisse
ziehenwir daraus?».

Oft zeigt sich, dass wenn
wir tiefer nach den Ursachen
suchen, der vermeintlich
Schuldige lediglich der «arme»
Sündenbock ist, der den Kopf
hinhalten muss für etwas,
worauf er gar keinen Einfluss
nehmen konnte. Ihre Tochter
hat zu Tisch getragen, was von
der Patin vorbereitet und
hergerichtet wurde.

Statt also Zeit und Energie
auf die Suche nach dem Schul-
digen zu verschwenden, wäre
es besser, sich dem Problem zu
stellen und die Ursachen zu
suchen. Damit lassen sich
weitere Missgeschicke verhin-
dern, und das Problem verwan-
delt sich von einer Störung in
eine wertvolle Chance, persön-
lich zu wachsen. Der Alltag als
Schule. Wir alle machen Feh-
ler, die uns nicht bewusst sind.
Und stets können wir wählen,

ob wir Schuldzuweisungen
machen oder Lösungen su-
chen. Versuchen wir künftig,
unser Urteil über andere
milder zu gestalten, nach dem
Motto: Löse das Problem, nicht
die Schuldfrage!

Suchen Sie Rat?
Schreiben Sie an: Ratgeber LZ,
Maihofstrasse 76, 6002 Luzern.
E-Mail: ratgeber@luzernerzeitung.ch
Bitte geben Sie Ihre Abopass-Nr an.

Lesen Sie alle unsere Beiträge auf
www.luzernerzeitung.ch/ratgeber.

Kurzantwort

Etwas geht schief, und sofort su-
chen wir nach einem Schuldigen.
Eine allzu menschliche Falle.
Besser ist es, eine Lösung an-
statt Schuldige zu suchen. Man
sollte sich fragen, wieso es zum
Missgeschick, zum Problem
kam. Was hätte man anders ma-
chen können, und was könnte
man künftig anders machen? (sh)
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AllgemeineLage:EinTief über denBri-
tischen Inseln lenkt heute im Laufe des
Tages aus Westen eine Kaltfront zur
Schweiz. Bis morgen früh zieht diese
nachOstenweiter.Morgen Sonntag und
zu Beginn der Woche liegen wir im Be-
reich einer Südwestströmung, mit der
warmeundunterschiedlich feuchte Luft
zu uns geführt wird.

Region heute: Am Vormittag gibt es
teilweise noch ein paar Auflockerungen,
ansonsten ziehen aus Westen dichtere
Wolken auf. Am Nachmittag gibt es die
ersten Schauer, bis zumAbend regnet es
dann zeitweise anhaltend und teilweise
auch gewittrig durchsetzt. Die Tempe-
raturen erreichen Höchstwerte von
rund 21 bis 22 Grad.

Aussichten: Der Sonntag startet noch
mit etwas dichteren Wolken, im Laufe
des Nachmittags stellt sich dann recht
sonniges Wetter ein, entlang der Berge
bleibt es bewölkt mit wiederholten
Schauern. Zu Beginn der nächsten
Woche wird es sonniger, die Tempera-
turen erreichen bis zu 23 Grad.

Gegen Abend
kräftiger Regen
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Lic. phil. IrèneWüest, Eich
Skill-Coach, Organisations- und
Kommunikationsberaterin
www.skillcoach.ch

ANZEIGE

luzernerzeitung.ch

Wir spielen Ihnen
die Information zu,
damit Sie mit Ihrer
Argumentation
immer wieder
einen Volltreffer
landen.

Erleben Sie die Kollektion 24/7 von
Treca Paris zum Vorzugspreis

Am Kasernenplatz
6003 Luzern
www.bettenthaler.ch
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